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Unſer Freund Georgios von Griechenland
Die Griechen und alſo auch ihr König haben ein gewiſſes

Recht verſtimmt zu ſein denn die Großmächte außer Fran
reich haben ſie gehindert die Türkei anzugreifen und ſich
Schläge zu holen Aber von einem Könige und wäre es
auch nur ein kleiner iſt doch zu erwarten wenn eröffentlich oder in der Erwartung ſeine Worte veröffentlicht zu
Bern über politiſche Dinge ſpricht er das mit einer gewiſſen

onnenheit und einem gewiſſen Takte thue Wir haben
eſtern über die Unterredung berichtet welche zwiſchen einemMuarbeiter des Temps und dem Könige von Griechenland

ſtattgefunden haben ſoll und nichts hinzugefügt da wir die
wunderliche Mittheilung zunächſt auf unſere Leſer wirken
laſſen wollten Jetzt wollen wir das ausſprechen was ſicher
lich viele derſelben ſich ſelbſt geſagt haben würden

Wenn König Georgios wirklich das geſagt hat was das
franzöſiſche Blatt ihn ſagen läßt ſo muß man zu Ehren
ſeines Verſtandes in anderer Beziehung iſt es allerdings
keine Ehre annehmen er habe den Franzoſen nur zum
Munde reden wollen Aber ſehr geſchickt hat er es auch dann
nicht angefangen

Griechenland wird ſich alſo wie Frankreich begnügen
eine beobachtende Haltung einzunehmen Wie Frankreich,
wie ſtolz das klingt Nun wir haben keine beſondere Vor
liebe für Frankreich aber wir finden doch daß ſeine Haltung
für Europa und ſeinen Frieden etwas Anderes bedeutet als
die Griechenlands welches von einem Dutzend engliſcher Schiffe
zur See lahmgelegt und von der Türkei zu Lande zermalmt
werden kann

Weiter aber ſoll der König geſagt haben das gegenwärtige
Gleichgewicht Europas wie daſſelbe durch die formidabeln
Ereigniſſe der letzten Jahre hergeſtellt ſei könne kein definitives

ſein Die Zeiten Karls Ludwigs XIV Napoleons I
lieferten den Beweis dafür daß keine Macht auf lange Zeit
hinaus die abſolute Suprematie in Europa behalten könne

Das kann aber die griechiſche Majeſtät kaum geſagt haben
denn beide Sätze widerſprechen ſich Wenn eine Macht eine
abſolute Suprematie in Europa hat ſo findet eben kein
Gleichgewicht Europas ſtatt beide Sätze ergeben in ihrer

Folge den reinen Unſinn Aber auf Rechnung des Ausfragers
kommt ſicherlich nur der Ausdruck Gleichgewicht Der
König wird geſagt haben die gegenwärtigen Machtverhält
niſſe Europas könnten keine dauernden ſein Aber dann tritt
das Unpaſſende der hiſtoriſchen Analogie nur um ſo beſtimmter
um ſo kraſſer hervor Karl V und vor allem Ludwig XIV
Napoleon I beſaßen ein Machtübergewicht welches ſie in
ſchroffſter Weiſe zur Störung des Friedens Europas und zur
Unterdrückung und Beeinträchtigung ſchwächerer Staaten ver
wendeten wo hat Deutſchland ähnliches gethan Das iſt
ja gerade der Grund des Aergers des Hellenenkönigs daß
Deutſchland im Einvernehmen mit den meiſten Mächten ihn
gehindert hat den Frieden zu ſtören Wo wäre aber ein
Staat welcher in Frieden leben wollte durch Deutſchland ver
gewaltigt worden

Der gekrönte Lobredner der demokratiſchen Republik hätte
alſo ſagen müſſen jetzt finde leider ein gewiſſes Gleichgewicht
der Macht ſtatt welches den europäiſchen Frieden ſichere aber
er hoffe daß Frankreich wieder einmal wie zu Ludwigs IV
oder zu Napoleons I Zeit das Uebergewicht erhalten und
Griechenland auf Koſten der Türkei und des Weltfriedens
vergrößern werde Jedenfalls wird man in Berlin von den
Geſinnungen Notiz nehmen mit denen der Herrſcher der
Hellenen dem Deutſchen Reiche und der gegenwärtigen Lage
der europäiſchen Verhältniſſe gegenüberſteht

Schade übrigens daß der erſte der Hellenen es nicht vor
gezogen hat ſeinem Volke durch kluge Schweigſamkeit und
Geduld ein gutes Beiſpiel zu geben Die Griechen haben ja
eine große Zukunft aber nur dann wenn ſie ihrer Zeit zu
harren verſtehen

Gerichtsverhandlungen
Halle 13 Okt Sitzung des Schwurgerichts vom 12 Okt

Gerichtshof Hr Landgerichtsdirektor Reuter Vorſitzender
Herren Amtsgerichtsrath Z acke und Landrichter v Bruchhauſen
Beiſitzer Die kgl Staatsanwaltſchaft iſt vertreten durch Hrn
Aſſeſſor v Grävenitz Gerichtsſchreiber Hr Referendar
Dümmler Als Geſchworene wurden ausgelooſt die Herren
Mühlenbeſ Oskar Heber Merſeburg Kfm Edmund Oßke
Hettſtedt Fabrikant Sebaſtian HeilmannMerſeburg Gutsbeſ
Ferd SchoberDöblitz Kfm Ernſt Tänzer Merſeburg Kfm
Theodor Klee berg Bitterfeld Buchdruckereibeſ Karl Karras
Halle Kfm Wilh FiſcherHalle Kfm Rudolf Aßmann
Halle Rentner Ferd Schmidt Düringsdorf Kfm FriedrJacob Halle Lackfabrikant Alb Lippert Halle Um einen
Felddiebſtahl an Kartoffeln das ſchwere Verbrechen verſuchten
Mordes verübt zu haben war der Arbeiter Gottlieb Erdmann
Chriſtoph Henze hier 1833 in Domnitz bei Könnern geboren
angeklagt gering vorbeſtraſt war beſchuldigt in der Nacht
zum 25 Juli d J in Gimritzer Feldflur den Enutſchluß vor
ſätzlich einen Menſchen zu tödten durch Handlungen bethätigt zu
haben welche einen Anfang der Ausführung jenes Entſchluſſes
zur Begehung der Strafthat darſtellen wobei als erſchwerender
Umſtand ins Gewicht fiel daß der Angeklagte den Mordverſuch

bei Unternehmung einer ſtrafbaren Handlung Kartoffeldiebſtahh
verübt um ſich der Ergreifung auf friſcher That durch Beſeitigung
eines Hinderniſſes zu entziehen, Verbrechen gegen S 212 R
Str B Henuze hatte ſich in erwähnter Nacht mit einem
Genoſſen Arbeiter Joh Gottfr Kottwitz hinaus aufs Feld be
geben um in die Ernte zu gehen wie er ſich ausdrückte ohne
daß ſie beide urſprünglich die Abſicht gehabt Kartoffeln zu ſtehlen
Mit dieſer Angabe mußte jedoch die Ausrüſtung derbeiden zu ihrem nächtlichei Gange in Widerſpruch ſtehend
erſcheinen da Henze einen ſcharf gekadenen Revolver Kottwitz
einen Stock bei ſich gehabt den er von Henze erhalten
außerdem waren ſie mit je einem Sack zur Aufnahme
ihrer Ernte verſehen geweſen Auf einem Felde hinter der Jrren
anſtalt Hrn Amtsrath Bartels auf Gimritz gehörig ſind ſie
vom Feldhüter Rothe und Schäfer Thormann beim Kartoffeln
Ausheben überraſcht worden worauf ſich zwiſchen den 4 Per
ſonen ein Zuſammenſtoß entwickelte der einen blutigen Verlauf
nehmen und ſeinen Abſchluß für Henze vor dem Schwurgericht
finden ſollte während Kottwitz demnächſt von der Strafkammer

h werden wird Rothe und Thormann hatten damals
auf Kartoffeldiebe gefahndet und waren durch Thormanns Hund
der auf dem Acker etwas Verdächtiges geſpürt zur Stelle geleitet
wo Henze und Kottwitz bei der Arbeit geweſen Als Rothe den
Henze darüber zur Rede geſtellt hat leßzterer jenen W
worauf Rothe dem Henze einen Hieb mit einem Stocke verfetzte
und Henze dann aus nächſter Nähe auf einen Schritt Entfernung
einen Revolverſchuß abgegeben welcher Rothe in den linken Arm
getroffen Nun ſind beide gegen einander thätlich geworden wäß
rend der Schäfer Thormann ſich mit Kottwit beſchäſtigte wel
cher ebenſo wie Henze bei dem Vorgange ſchließlich den Kürzern
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SJ mm v JIJZ mgezogen indem von Rothe und Thormann n wordenund liegen ein bis Wärter von der r
die ihren Transport nach Hauſe bewirkten Dadurch ſind
die Perſönlichkeiten Henze s und Kottwitz erſt ermittelt Als dereldhüter und der Se nachdem Rothe daheim ſich haite ver

inden laſſen wieder an dem betr Orte erſchienen iſt die Stätte
leer geweſen und nur die beiden Stöcke ein Stock mit Hämmer
chen wie zum Seuſendengeln üblich und der noch geladene Re
volver wurden vorgefunden Henze gab an der Revolver habe
zufällig in ſeinem Rocke geſteckt den er angezogen als Kotkwitz
ihn zum nächtlichen Gange abzuholen erſchienen die Waffe habe
einem Sohne gehört Er leide an krankhafter Störung ſeiner

Geiſteskräfte infolge eines früheren Nervenleidens das er ſich
durch eine Kopfverletzung zugezogen Dadurch wäre er oft in
einem Zuſtande der ihn zur Ueberlegung bei ſeinem Handeln
unfähig mache alſo wie der bezügliche Geſetzesparagraph aus
drückt daß ſeine freie Willensbeſtimmung ausgeſchloſſen
Weiter führte Henze an daß er gar keinen Menſchen in jener
Nacht geſehen ſondern auf den ihn bedrohenden Hund des
Schäſers habe ſchießen wollen um denſelben von ſich zu weh
ren Dieſen Einwendungen ſtand entgegen daß durch einen Be
kannten Henze s Arbeiter Röder der ſich der Partie angeſchloſſen
aber an nichts theilgenommen hat als Zeuge bekundet wurde
wie Henze beim Fortgehen geſagt Jch habe ein Schießding
mit im Fall etwas paſſirt woraus hervorging daß er die
Waffe abſichtlich mikgenommen Dann war feſtgeſtellt daß Henze
den Rothe allerdings geſehen da ihn dieſer ganz nahe angeredet
Henuze ihn auch vor die Bruſt geſtoßen und alſo nicht für einen
Hund gehalten haben konnte Mit dem Schuß aber ſoll der An
geklagte die ihm drohende u abzuwenden verſucht haben
und zwar gleich mit der Abſicht feinen Gegner Rothe zu tödten
Was dieſen anbetrifft ſo bekundete derſelbe über ſeine Verletzung
daß das Geſchoß eine Spitzkugel erſt am dritten Tage nachher
im Diokoniſſenhaus aus dem Arm entfernt werden konnte und
die Heilung in jener Anſtalt 3 Wochen gedauert Glücklicher
weiſe war die Kugel nur ins Fleiſch gedrungen da ihre Kraft
durch den dicken Pelz Rothe s abgeſchwächt worden Aus un
mittelbarer Nähe abgefeuert konnte aber der Schuß ſehr leicht
tödtlich ſein wie der Sachverſtändige Hr Dr Schrader beknundete
das Zündhütchen war dem Verletzten dicht am Geſicht vorbei
geflogen Ueber den Geſundheitszuſtand des Angeklagten begut
achtete Hr Prof Dr Oberſt der ihn früher einmal behandelt
daß Henze s Wunde auf dem Vorderkopf nur eine leichte geweſen
die nicht einmal kliniſche Behandlung erfordert habe und keine
geiſtige Störung verurſachen oder hinterlaſſen konnte Von einer
Nervenkrankheit die eine Schwäche bei Henze hinterlaſſen wußte
der Sachverſtändige nichts wie auch Hr Dr Kretſchmann darüber
nichts zu bekunden vermochte Es wurde nun die Schuldfrage
auf verſuchten Mord lautend normirt mit dem Zuſatz des
ſchon erwähnten erſchwerenden Umſtandes ob der Angeklagte
ſchuldig in der Nacht bei Unternehmung einer ſtrafbaren Hand
lung und um ſich der Ergreifung auf friſcher That zu entziehen
den Entſchluß vorſätzlich einen Menſchen zu tödkten u f
Die Geſchworenen verneinten die Hauptſchuldfrage auf verſuchten
Mord und bejahten die zweite Frage auf verſuchten Todtſchlag
mildernde Umſtände verneinend Der Strafantrag der kgl Staats
anwaltſchaft lautete auf 5 Jahre Zuchthaus das Urtheil wie
ſchon mitgetheilt auf 3 Jahre Zuchthaus und 5 d Ehrverluſt
bei deſſen Verkündigung der Angeklagte ſichtlich betroffen und
niedergebengt ſchien Jn der Begründung wurde bemerkt daß
der vom Angeklagten verübte Verſuch nahe an Ausführung ge
grenzt und deshalb über das niedrigſte Strafmaß hinausgegangen
ei Einen weſentlich andern Verlauf faſt heiterer Art nahm
ie Verhandlung der zweiten Sache in welcher der Arbeiter

Johannes Chriſtian Wernicke aus Selben bei Delitzſch 1826
in Lochau geboren wegen vorſätzlicher Brandſtrftung und
zwar an landwirthſchaftlichen Erzeugniſſen verübt angeklagt
war Beſchuldigt und geſtändig war der Angeklagte am Abend
des 20 Sept d J in Selbener Flur Reſte eines Getreide
Hafer Diemens vorſätzlich in Brand geſetzt zu haben und es

handelte ſich hierbei weſentlich darum ob fragliche Reſte wirklich
als land wirthſchaftliche Erzengniſffe noch anzuſehen geweſen
Den großen Diemen dem Gutsbeſ Mennicke in Selben gehörig
hatte vorher ein Blitzſchlag zum größten Theil bis auf einen Reſt
von 8 bis 9 Schock Garben vernichtet Davon waren nun etwa

e bis 2 Schock liegen geblieben weil theils angekohlt
theils durch Näſſe verdorben und angefault ſodaß das
Gemoſche, wie es vom Eigenthümer bezeichnet wurde nur

noch als Dünger zu gebrauchen und das Schock etwa 1
bis 2 M werth war Die Verſicherungsgeſellſchaft hatte es ihm
als werthlos überlaſſen von den beiſeite geſetzten guten Garben
war durch Weruicke s Brandſtiftung nichts zerſtört worden
Räthſelhaft blieb weshalb der 60jährige Mann überhaupt das
Feuer angelegt da er ſich darüber nicht erklärte ſondern nur
ſagte ſich nichts dabei gedacht zu haben Jhm war aber von
ſeinem Dienſtherrn anbeföhlen jene Reſte einzufahren und
möglicherweiſe iſt ihm das zu langweilig geweſen Die Ver
handlung nahm ganz kurze Zeit in Anſpruch und da die kgl
Staatsanwaltſchaft ſelbſt das Nichtſchuldig beantragen zu können
erklärte weil keine landwirthſchaftlichen Erzeugniſſe zerſtört
worden währte auch die Berathung der Geſchworenen nur kurz
und endete dem Antrage der kgl Staatsanwaltſchaft gemäß wie
ebenfalls ſchon mitgetheilt mit dem Wahrſpruch auf Nicht
ſchuldig Sachbeſchädigung oder grober Unfug den man wohl
bei der That des Angeklagten annehmen konnte war nicht in
Frage zu ſtellen da beſonderer Strafantrag dazu erforderlich
Der Anugeklagte wurde freigeſprochen und ſofort aus der Haft ent
laſſen Hiermit endete der vierte und letzte diesjährige Schwur
gerichtsverhandlungsabſchnitt Derſelbe umfaßte 8 Sitzungstage
an welchen 15 Sachen gegen 21 Augeklagte verhandelt wurden
An Verbrechen wurden abgeurtheilt Sittlichkeitsverbrechen in
7 Fällen mit 11 Angeklagten Meineid bezw Anſtiftung dazu in
4 Fällen mit 6 Augeklagten Unterſchlagung im Amte und falſche
Buchführung 1 Fall mit 1 Angeklagten verſuchter Mord in
2 r mit 2 Angeklagten vorſätzliche Brandſtiftung 1 Fall mit
1 Angeklagten An Strafen wurden verhängt 7 Jahre Zucht
haus 6 Jahre und 10 Monate Gefängniß 15 Jahre Ehrverluſt
Freiſprechungen erfolgten in 4 Fällen gegen 7 Perſonen EinFalt von wiſſentlichem Meineid war als fahrläſſiger Falſcheid
erachtet worden

Mühlhaufen 11 Okt Der Schachtmeiſter Louis
Hellmuth von hier welcher längere Zeit 5 Stück Dynamit
patronen auf dem Boden ſeiner Wohnung in leichtſinniger
Weiſe aufbewahrt hatte wurde in der Strafkammerſitzung vom
9 d wegen unbefugten Beſitzes von Sprengſtoffen zu einer Ge
fängnißſtrafe von 3 Monaten verurtheilt

Prozeß Jhring Mahlow in der Berufungsinſtanz
Berlin 12 Okt

Der Prozeß Berndt Chriſtenſen beſchäftigte geſtern in der

riftſteller und Privatlehrer d deFranz Berndt Sie ſind in erſter Jnſtanz vom Schöffengericht
am 14 April zu je ſechs
weil ſie dem Reichstagsabgeordneten Singer den Stoff zu ſeiner
bekannten Reichstagsrede über die Aufſtachelungen des Jhring
Mahlow geliefert und u a behauptet hatten daß der Schumann
Jhring rn die Benutzung von Dynamit angerathen ſondern
ſich auch Majeftätsbeleidigungen habe zu Schulden kommen laſſen

Staatsanwalt Wagner vertritt die Ankiage Vertheidiger ſind
Rechtsanwalt Freudenthal und Rechtsanwalt Muncke ie

anze Beweisaufnahmek wird wiederholt Das Erkenntniß erſterW tanz ſteht auf dem Standpunkte daß Jhring ein agont provo

Monaten Gefängniß verurtheilt worden
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gatenr nicht geweſen und die ihm zugeſchriebenen guſrädrgisg
Aeußerungen zum Theil Erfindungen der Angeklagten Berndti Chriſtenſen zum Theil bis Scherze aufzufaſſen ſeien Der

weite Theil des Erkenntniſſes kommt in auf die demS zugeſchriebene Majeſtätsbelei g ebenfa dem Er
c

eJuſtam diesmal öffentlich gefü Den 193tz des
ten nicht et weild ö icht den Alas Schöffengericht den Ange i d

Reichstag nicht die geſetzliche
ſei und außerdem die Augeklagten die falſchen Anſchuldigungen
außer an den Reichstagsabgeordneten Singer auch an anderePerſonen gabe e laſſen Die Berufungsſchriſt macht in
erſter Reihe den Schutz des S 193 St G B geltend und Rechts
anwalt Munckel führt aus daß die ſozialdemokratiſche Partei wohl
berechtigt ſei derartige Beſchwerden gerade im Reichstage ger
Sprache zu bringen Rechtsanw Freudenthal beantragt aus der Ver
leſung des Strafantrags feſtzuſtellen daß dieſer ſich nur auf die dem
Abg Singer gemachten Mittheilungen bezieht und betreffs der
Mittheilungen an andere Perſonen ein Strafantrag nicht vorliege

Staatsauwalt Wagner vertritt die entgegengeſetzte Anſicht es
entſpinnen ſich über dieſen Punkt längere Auseinanderſetzungen
nach welchen ſich der Gerichtshof im Sinne der Vertheidiger ent
ſcheidet Die Angeklagten bleiben mit aller Beſtimmtheit bei
ihren Bekundungen erſter Jnſtanz Berndt verwahrt ſich ent
ſchieden dagegen daß er ein bezahltes Werkzeug des Jhring
eweſen ſei Hierauf wird in die Beweisaufnahme eingetreten
riminalkommiſſarius Graf Stillfried giebt dem Jhring das

glänzendſte Zengniß Derſelbe habe ſich ſtets als ein ganz zu
verläſſiger Beamter gezeigt und koſtbares Material geliefert
namentlich auch dunkle Punkte über die ſozialrevolutionäre
polniſche Bewegung aufgeklärt Seine Nachrichten hätten ſich
auch bewahrheitet Gerade à conto dieſer Nachrichten habe man
es für wünſchenswerth erachtet ihn noch weiter mit der Beobach
tung der ſozialdemokratiſchen Bewegung zu betrauen Kriminal
kommiſſarius Schöne iſt des Glaubens daß Jhring den Berndt
in der That gebraucht habe um interne Dinge zu erfahren und
daß Berndt dafür bezahlt worden ſei Derſelbe ſolle auch dem
Jhring einmal geſtanden haben daß er vom Abg Singer dafür
bezahlt werde um in gegneriſche Verſammlungen zu gehen und
dieſelben zu ſprengen Thatſächlich ſei Berndt auch im Beſitze
einer Karte zu den chriſtlich ſozialen Verſammlungen geweſen
Wachtmeiſter Weinert Berndt habe bei Gelegenheit eines Feſtes
bei Keller dem Jhring auch Mittheilungen gemacht über die
ſozialdemokratiſche Organiſation im 4 Wahlkreiſe Schutzmann
Jhring Jch bin am 25 Dezember bei Gelegenheit eines Ver
gnügens bei Keller mit Berndt bekannt und von demſelben zum
27 Dezember zum Diskutirklub eingeladen worden Jch bin von
dem Arbeiter Büſchel gefragt worden womit ich mich beſchäftige
und antwortete ich juſtire chemiſche Waagen Büchel ſagte
darauf Da müſſen ſie doch auch wiſſen wie Dhnamit angefertigt
wird ich habe aber ausweichend geantwortet eder an jenem
Abend noch auch ſonſt iſt jemals wieder von Dynamit geſprochen
worden bis auf einen Abend im Weſenack ſchen Lokale wo ein Ar
beiter Blutlaugeſalz mitgebracht hatte und andere Anweſende aus
Scherz ſagten Das iſt wohl Dynamit Dem Berndt war es auf
gefallen daß ich mich ſo zurückhaltend verhielt und da er mich
fragte warum ich mich denn gar nicht an der Diskuſſion be
theiligte und um meine Beobachtungen fortſetzen zu können hielt
ich dafür daß ich auch etwas thun müſſe und ich brachte deshalb
die Geheimſchrift mit welche ich einmal in der Börſenztg ge
leſen hatte Der damalige Artikel über die Geheimſchrift hatte
die Spitzmarke Kauft Revolver und deshald habe ich auch
dieſe Worte bei der erſten Schriftprobe gebraucht Jch hehaupte
daß der Angeklagte Berndt von mir gegen Geld für meine Zwecke
gebraucht worden iſt und mir gegen Geld Mittheilungen gemacht
hat So hat er mich auf die Organiſation der Polen aufmerk
ſam gemacht ebenſo auf Janiszewski er hat mir angezeigt daß
eine große Sendung verbotener Druckſchriften ankommen werde
und letztere ſind auch wirklich angekommen und beſchlagnahmt
worden Präſ Woher ſind Sie gerade auf den Angeklagten
Berndt gekommen Zeuge Weil derſelbe ein hervorragender
Agitator iſt Präſ Einen ſolchen hält man doch eigentlich
nicht für ein geeignetes Werkzeug zu Polizeidienſten ZeugeJch habe mich ihm auch nicht angehängt ſondern Berudt hat ſie

an mich herangemacht Derſelbe hat auch ganz genau gewußt
was ich bin er hat ſogar des öfteren meinen Namen genannt
Der Angekl Berndt beſtreitet dieſes alles Ein Beiſttzer macht
darauf aufmerkſam daß laut Protokoll der Zeuge vor dem
Schöffengericht ſich dahin geäußert Erſt als er dem Berndt 6 M
ansgezahlt habe er zu Berndt geſagt Nun werde ich auch meinen
richtigen Namen in die Quittung ſchreiben Der Beiſitzer meint
daß dies doch mit der augenblicklichen Ausſage des Zeugen ſich
nicht decke Zenge Jhring beſtreitet daß er ſich in dieſer
Weiſe ausgelaſſen habe die Verleſung des Protokolls ergiebt
aber daß daſſelbe eine derartige Stelle enthält Ein anderer
Beiſitzer fragt den Zeugen Sie haben in erſter Jnſtanz geſagt
Sie hätten der Aufforderung des Berndt zu einer Zuſammenkunft
am Denkmal im Friedrichshain nicht Folge geleiſtet weil ſie ſich
nicht ſicher fühlten Einem Manne J der in dieſer
Weiſe Jhnen Dienſte leiſtete brauchten Sie ſich doch nicht un
ſicher zu fühlen Zeuge Jch wollte nicht daß etwa meine
Wohnung bekannt würde Der Zeuge beſtreitet auf wiederholtes

Vorhalten daß er jemals DynanntUnterhaltungen gepflogen habe
wenn auch noch ſo viele Zeugen es bekunden Rechtsanwalt
Freudenthal Herr Zeuge Sie haben bei Jhrer Vernehmung vor
dem Hauptmann Manderode verſichert daß ſie außerhalb jener
Verſammlungen nie Verkehr mit den Sozialdemokraten gehabt
haben Zeuge Jhring Das muß man doch nicht ſo ſchroff
nehmen als ob ich nicht einmal mit den Leuten über die Straße
gegangen bin A Freudenthal Sie haben auf Ehre und
Gewiſſen damals verſichert daß Sie ſich ſtets völlig paſſiv
verhalten und anßerhalb der Verſammlungen nicht mit den Leuten
Verkehr unterhalten haben Zeuge Die Klubverſammlungen
habe ich in jene Verſammlungen mit eingeſchloſſen Angekl
Berndt Jch frage den Zeugen ob er nicht im Weſenack ſchen
Lokale ſehr oft Skat mitgeſpielt hat Zeuge Ge aber mit
Jhnen habe ich doch nicht geſpielt ch die en
über ſeine Begegnung mit Chriſtenſen auf dem Opernplatz und dieangebliche Moſeſtats eleidigung beſtreitet der Zeuge und erklärt

dieſe ganze Sache für eine Erfindung Die Angeklagten machen n
darauf aufmerkfarmn daß der uge m

mit den Arbeitern wiederin ſeinen Unterhaltungen ndaß er mit deu Häupternholt damit gebrüſtet habe
der Arbeiterbewegung in der Schweiz in indungſtehe Zeu behauptet dem gegenüber daß er
nur erzählt habe er kenne den Arbeiterverein in Genf Es
folgt nun eine Reihe von 9 Zeugen welche dabei bleiben daß
Jering ſie zu allerlei Gewalfmaßregeln habe anre en

erſelbe habe wiederholt geäußert daß die Sozialdemokraten
Schlafmützen ſeien daß man mit dem Parlamentiren nicht weiter
komme ſondern einmal zur That ſchreiten müſſe er hahe dann

Berufungsinſtanz die 6 Strafkammer des berliner Landgerichts I auch geſagt daß die Weltgeſchichte immer nur durch wenige Per
der wiſſentlich falſchen Anſchuldigung ſind der ſonen von oben

hriſtenſen und der Tiſchler mal W n e h e n ſollte man es dal and von unten heran en u ſ wEinige Zeugen wiederholen ihre Vehand ungen daß Verne ſich

zum Erkheilen von Unterricht in der Anfertigung von Dhnamit
vomben erboten habe auch habe er geſagt man müſſe Dynamit
bomben in die Häufer der Reichen werfen Wieder ein anderer
Theil der Zeugen will gebert van Jhring mmehrerbietige

n ben en Wilhelm habe z laſſeneugen upten Jhring ihnen gegenüber einmal
eine große Beſorgniß vor einer zßert

dere Jaunter d inzufü daß ihm du ebeherberge in

e
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5 Kirchheilingen 12 Okt

ein gemeinſchaftliches Lied ſingen wollten r oſſeje harte Winter hat auf den Haſenbeſtando vernich en ehgewtrkt See e Beeſenh c Se T Stil r t de ee e eals einen Quatſch
auf Jhr Arbeitsmänner von Mvſt empfohlen Der

rt immer aufs ſeue jede dieſer Behanptungen
ad eugen beſtimmt bei denbleiben omiſ wirkt dabei wie einer der Zeugen

ufröntation noch in Erinnerung der früheren Gebei der

nende den Zeugen Jhring immer noch mit Du anredete

Es folgen die Schlußanträge der Vertheidiger und desStaatsanwalts während on Erſteren die Glaubwürdigkeit des

hring anfechten und die Freiſprechung beantragen geht der
ntrag des Staatsanwalts auf Verwerfung der Berufung

N kurzer Berathung verkündete der Vorſitzende aufda e dende ngeklagten lautende Urtheil Der Gerichts

et tof iſt en der kurzen Begründung heißt den Ans
führungen der Vertheidigung beigetreten er hat näch dem Ge
wnteragentf der Beweis aufnahme die Keberzengung gewonen
daß die Mittheilungen welche die Angeklagten dein Abg Singer

gemacht durchweg auf Wahrheit beruhen

UNniverſitätsnachrichten

Göttingen 12 Okt Der Geſchäſtsführer des Deutſchen
Kolonialvereins in Berlin Hr Profeſſor Udo Eggert bis zum
Beginn d J Profeſſor der Nationalökonomie an unſerer Uni
verſität ſteht in Verhandlungen mit der japaniſchen Regie
rung wegen Uebertritts in deren Dienſte Wenn ein Abkommen
erzielt wird würde derſelbe auf mehrere Jahre eitte Lehrthätigkeit
in Japan übernehmen Als Profeſſor der Landwirthſchaft wirkt
in Japan Tokio noch ein früherer Dozent unſerer Univerſikät
Hr Profeſſor Feska Hr Dr Wilh Roth iſt zum Aſſiſtenten
an unſerer Augenklinik ernannt worden

W

Wiſſenſchaft Kunft Literatur
Jn Goslar trafen am Sounabend der Konfervator der

preußiſchen Alterthümer Geh Regierungsrath Perſius und
der Geh Regierungs und Baurath Adler aus Berlin ein
Auch der Regierungs und Baurath Cuno aus Hildesheim
war anweſend Die Herren beſichtigten das Kaiſer haus und
reiſten Sonntag nachmittag wieder nach Berlin zurück Durch
Auffchültung des Erdbodens und durch Einfriedigung hat jetzt
der nördliche dige des Kaiſerhauſes wo ſrüher kleine Häuſer
ſtauden dann lange Zeit Banſchutt lag ganz bedeutend an Schön
heit gewonnen

Probinzial Rachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen ans der Provinz c

iſt nur ünter Angabe der Quelle geſtattet

h Jn der kürzlich hier abgehaltenen Kreis Synode der Diözeſe Sindhauſen würde u a
über die möglichſt würdige Geſtaltung der Tauffeier berathen
namentlich ſoll darauf hingewirkt werden daß den Tanfpathen
eine Mitwirkung bei Feſtſtellung der Vornamen des Tänflings
ermöglicht werde und die Taufpathen ſich der Bedeutung ihrer

e mehr bewußt würden Als ein Uebelſtand wurde es
zeichnet daß bei den Taufen unehelicher Kinder auch unverhei

rathete Taufpathen zugezogen werden während es dringend
wünſchenswerth ſei daß in dieſen Fälle nur verheirathete mög
lichſt reſpektable Perſonen als Pathen erſcheinen welche in der
Lage ſind betreffenden Kindes gegebenenfalls auch
anzunehmen Hr Paſtor L hielt hierauf einen Vortrag über die
Bedeutung des Diakoniſſenwerkes deſſen reicher Jnhalt mit
großer Intereſſe entgegen genommen wurde Hierauf wurde
über den Antrag berathen daß den nächſtjährigen KreisSynoden
eine Vorlage gemacht werde betreffend die der evangeliſchen
Kirche zu gebende ihrem Weſen und ihrer Würde entſprechende
Verfaſſung Bei Begründung des Antrages wurde ähnlich
wie in dem bekannten Antrage Hammerſtein hervorgehoben
daß der katholiſchen Kirche weit mehr Selbſtändigkeit gewährleiſtet
ſei als der evangeliſchen Landeskirche Der Antrag wurde
ſchließlich ohne Debatte angenommen

Nordhauſen 12 Okt Unſerer Stadtverordneten Ver
ſammlung iſt für die nächſte Sitzung eine ſchwere Aufgabe
geſtellt ſie ſoll die Beſoldungsangelegenheit der Herren
Magiſtratsmitglieder und der Magiſtratsbeamten neu regeln
d h ein für allemal eine Skala feſtſetzen um ſo künftighin Vor

n auf Gehaltsaufbeſſerungen im großen und ganzen aus der
elt zu ſchaffen Es iſt kaum anzunehmen daß die Stadt

verordneten ſich des Bewilligungsrechts in der vom Magiſtrat
vorgeſchlagenen Weiſe begeben werden

yz2 Mühlhauſen 11 Okt Am Sonnabend gegen Abend er
ſchien im Hauſe der Ww B hier ein Mann welcher unter Vor
zeigung eines ihn ſelbſt betreffenden gerichtlichen Erkenntniſſes
mit der bekannten Ueberſchrift Jm Namen des Königs
vorgab Gerichtsbeamter und beauftragt zu ſein in Vormund
ſchaftsaugelegenheiten 2c 625 M für Gerichtstoſten zu erheben
973 der die Sache nicht geheuer vorkam rief den im

ebenzimmer zufällig anweſenden Vormund ihrer Kinder den
Oekou herbei beim Erſcheinen deſſelben ergriff der angebl Ge
richtsbeantte die Flucht wurde aber nachdem er ſich vergebens
gewehrt hatte dingfeſt gemacht und der Polizeibehörde aus
u Der Menſch war von großem kräftigem Körperbau

atte dunklen Vollbart war anſtändig gekleidet und entpuppte ſich
als der im Oelgraben wohnhafte g Fabrikarbeiter
Pölitz aus Beuditz bei Weißenfels ſeit 1867 hier wohnhaft und
ſeit 13 Jahren Arbeiter der Eiſengießerei von Schäfer hierx
welcher letztere dem P das beſte Zeugniß giebt Wie heute ferner
gemeldet wird hat P am Sonnabend ehe er bei Frau B erſchien
im Hauſe des Hrn Dr welcher gegenwärtig einige Wochenin Halle beſchäftigt iſt einen ähnlichen Betrug verſucht

m Jahre 1884 kam ein ganz ähnlicher Betrugsfall beim
Färbereibeſitzer Röbling der inzwiſchen verſtorben iſt vor die

ache iſt aber bis heute nicht aufgeklärt und da die damalige
Perſonalbeſchreibung auf P paßt ſo wird die jetzt eingeleitete
Unterſuchung vielleicht auch dieſen Fall noch aufklären Herrn
Röbling wurden ſ Z 190 M abgeſchwindelt

Eckartsberga 12 Okt Zwei Jndividuen Meißner von
hier und Tänzer aus Oſterfeld ſtahlen vor einigen Tagen in
verwegener Weiſe einem Landwirth im benachbarten Reisdorf
die aus dem Stalle Jn Apolda boten ſie das Thier zum
Kaufe an Jndeß erregte ihr Auftreten Verdacht weshalb ſie
verhaftet wurden Als ſie in das Gefängniß nach Weimar über
e werden ſollten gelang es ernem der Burſchen zu entweſchen
rotz der tigkeit der Polizei iſt es bis heute noch nicht ge

lungen den Flüchtling wieder zu ergreifen

O Zeitz 1I1 Okt Der Obſtbauverein für das Elſterthal ekher ſonſt in Kroſſen ſeinen Sitz hat hielt geſtern hier

eine Verſammlung Auf der Tagesordnüng ſtand zubörderſt der
Antrag ob der Verein nicht zur Bildung einer Genoſſenſchaft

h bſt und Gemüſeverwerthung ſchreiten wolle Nach
rleſung eines vorläufigen Statuts zeigte ſich jedoch keinerlei

Meinung für den Plan vielmehr wurde derſelbe gegen eine
Stimme r gtont as gleiche Schichal hatte ein Antrag anf
Bau einer Obſtdarre Einer vom Vereine aufgeſtellten Statiſtik
Wo haben ſich in dieſem Jahre als extragreichſte Sorten

ſten bewährt von Birnen die Forellen und Boot s
r von Aepfeln der Gravenſteiner und Kaiſer

lexauder Die in unſerer Gegend ſonſt gut gedeihende Rettigs
und Petersbirne haben in dieſem Jahre fo gut wie keinen Ertrag

Eine ausgezeichnete Sammlung prächtigen Tafelobſtes
ud allgemeine Anerkennung
M Sechauſen i 11 Okt Die Haſenjagd bietet in dieJahre hier ſo wenig Ausſicht auf e cglekige Ansbeme bot

wird die Anlage eines Winterhafens der Tangermün de an

zenugniß beizubringen a der Nachweis des erfolgreichen

viele Jagdbeſitzer van größeren Trei Abſtand nehmene gdbeſitzer van g Flage ſtan

geſtrebt Auch die magdeburger Kanfmanvſchaft hat bei demS belsunnſer einen r nden Man ſtellt Nach
s ſegensreicher Thahgtkeit iſt am der Lehrer un

antor Jacobs zu Neuendorf Kr Gardelegen in den Ruhe
an e Die e des Bezirks überreichten demſelbenbeim Abſchied ein werthvolles Gemalde als Ehrengobe n

Berge groden Elb und feinen Bankieſes ſowie bedeutende Mengen
von und Ziegelſteinen in dein für den Bann eines nennen
Poſß bändes angekauften Schröder ſchen Garkens aufgethürmt
auch eine Anzahl der ſchönſten Obſthäume niedergeſchlggen worden
ſind iſt endlich inſofern der Bau thatſächlich in Angriff genommen
worden als ſeit voriger Woche vier Arbeiter damit beſchäftigt

nd den Grund für das Maunerwerk zu graben Das Gebäudeibſt ung am 1 Okt k J zum Bezſehen fertig geſtellt ſein
Nächſten Sonntag wird in unſerem Stadttheater Frau Marie
Klaus ehemalige Hofſchauſpielerin in Wiesbaden mit ihrer
Truppe der ein guter Ruf voranegehn mit Papageno, Schwank
in 4 Akten von N Kneiſel eine Reihe von Vorſtellungen er
öffnen Hoffentlich gelingt es der Truppe den zum Theil hohenAnſprüchen des hieſigen Kibitamns gerecht zu werden Künftigen

Moſikäg wird mit dem Fiſchen des zur Domäne Kreyſchau ge
hörigen Großen Teiches hier begonnen Zur Erleichterung
dieſes Geſchäfts ſtrömt ſchon ſeit 14 Tagen das Waſſer des Teiches
durch die Schleuſen die Feſtungsgräben und den ſchwarzen Graben
in großen Mengen der Elbe zu Bekanntlich iſt dieſer ca 800
Morgen umfaſfende Teich mit Karpfen beſetzt die durch Aufkäufer
weit verſandk werden Das Ausfiſchen findet alle drei Jahre
ſtakt Die Ansbeute berechnet man auf ca 60,000 M

Mansfeld 19 Okt Es dürfte nur wenig noch bekannt
iein daß in hieſiger Stadt im vorigen Jahre von hieſigen Ver
waltungsbeamten ein Jnſtitnt errichtet iſt welches Landbewohnern
Gelegenheit bietet in einem dreiüuonatigen Kurſus ſich über die
Selbſtverwaltungs Geſetzgebung zu unterrſchten um ge
gebenenfalls tüchtige Gemeinde und Gutsvorſteher Gemeinde
und Kirchenrechnungsführer Schiedsmänuer Taxatören Amts
vorſteher Standesbeamte oder auch Amtsſelretäre zu werden
Bei Beendigung des vorjährigen Kurſus iſt von zuſtändiger Seite
feſtgeſtellt worden daß die geſteckten Ziele vollſtändig erreicht
ſind und daß die Theilnahme an dem Kurſus für die Beſucher
von bleibendem Werthe ſein wird Jm November d J beginnt
wieder ein ſolcher Kurſus Der Aufzunehmende muß mindeſtens
17 Jahre alt und unbeſcholten fein und hat ein nete

eſuc
einer Dorfſchule genügt Jeder Beſucher hat ein Honorar von
100 M zu entrichten wofür er eine Geſetz Bibliothek eigenthüm
lich erhält Zum Nachſchlagen in ſpäteren Jahren führt jeder
Beſucher ein alphabetiſch geordnetes Heft Für die Gemeinden
erwächſt aus dem Vorhandenſein mehrerer geeigneter Perſonen
im Orte der Vortheil daß ſie leichter zu ſelbſtändigen Amts
und Standesamtsbezirken erklärt werden können Anfragen ſowie
Meldungen nimnt der Rendant Sempke in Mangsfeld königlLandrathsamt bis zum 20 d entgegen

M Querfurt 10 Okt Jm Beſitz des hieſigen Stadtſekretäirs
Hrn Breitung befinden ſich mehrere auf den Trümmern der
einſtigen Lotharsburg aufgefundene Schädel von rieſiger Größe
Ferner iſt derſelbe im Beſitz eines Thränenkruges in
welchem die büßende Frau jenes Erzbiſchofs von Trotha der
feinen Diener wegen falſchen Verdachtes bezw Entwendung eines
Ringes Rabe Schloßhof Merxſeburg tödten ließ auf einem
Pilgerzuge Waſſer aus dem gelobten Lande gebracht

lErledigte geiſtliche und Lehrerſtellen Die Pfarr
ſtelle zu Baumersrode Diözes Freyburg a U Dieſelbe unter
fällt der freien kirchenregimentlichen Beſetzung Einkommen
2650 M Hiervon ſind vom 1 Olt ab acht Jahre lang an den
Penſionsfonds 717 M abzuführen 2 Kirchen Berufung dies
mal durch die Kirchenbehörde mit Konkurrenz der Genieindewahl

Die unter Pribvatpatronat ſtehende mit dem Mindeſt Ein
kommen verbundene Archidiakonatſtelle zu Herzberg Ephorie
gleichen Namens 2 Kirchen Die unter dem Direktorium des
Prediger Seminars zu Wittenberg ſtehende erſte Lehrer und
Küſterſtelle zu Pratau deren Gehalt nach Abzug des 389 M
betragenden Penſionsbeitrages ſich auf ca 1170 M ein
ſchließlich des Werthes der freien Wohnüng und Heizung beläuft

Durch Penſionirung ihres Jnhabers wird die Pfarrſtelle
zu Cröllwitz Diözeſe Merſeburg Land am 1 Nov frei
Dieſelbe unterfällt der freien kirchenregimentlichen Beſetzung und
gewährt neben freier Wohnung ein Einkommen von 1590 M
Hiervon ſind an den PenſionsFonds der evangeliſchen Landeskirche
442 M jährliche Pfründenabgabe acht Jahre lang abzuführen
Zur Stelle gehören 2 Kirchen Die Berufung erfolgt diesmal
durch die Kirchenbehörde mit Konkurrenz der Gemeindewahl

zureichen

Perſonal Chronik Die ev Pfarrſtelle zu Grieſſtedt
Diözes Heldrungen iſt dem bisherigen Pfarrer in Garlipp
ige Wilhelm Nauhaus verliehen worden Der Kreis
auJnſpektor Baurath Boetel zu Merſeburg iſt in gleicher

Eigenſchaft nach Erfurt verſetzt Die durch Verſetzung des Bau
raths Boetel erledigte Stelle iſt dem Kreis BauJnſpektor
Baſtian aus Zielenzig verliehen Der Oberförſter Vogel
geſang in Biſchofrode iſt am 1 Okt in den Rubeſtand verſetzt
und von dieſem Zeitpunkte ab die Verwaltung der Oberförſterei
Biſchofrode dem Oberförſter Brauns übertragen

e Sondershaufen 12 Okt Wie unſer regierendes fürſtliches
Paar in dem verſtorbenen Ober Hofprediger Zahn
den treuen Seelſorger zu ehren weiß hat es in zarteſter Weiſe
aiich dadurch kundgegeben daß es vorgeſtern nachmittag perſönlich
im Trauerhauſe erſchien um den Hinterbliebenen ſeine Theilnahme
und ſein Beileid in wärmſter Weiſe auszudrücken Die Begräb
nißfeier wird ſicherlich ein großartigſtes Zeugniß ablegen von der
allgemeinen Hochachtung die der Verewigte in allen Kreiſen der
Stadt während ſeines 28jährigen hieſigen Wirkens als geiſtvoller
Kanzelredner und unermüdlicher Seelſorger ſich erworben hat
Ein ſtarker Feuerſchein welcher in vorletzter Nacht ſich am Hori
zont nach Süden ſpiegelte war durch einen großen Brand in
der NPachbarſtadt Greußen veranlaßt Es iſt dort die Gott
r San ſernenfasrit bis auf die Grundmauern nieder
gebrannt

Apolda 11 Okt Vor eini en Tagen verſchwand hier
der Handelsmann und Pferdehändler Baer Die Entfernung
deſſelben erregte großes Aufſehen da B vor ſeiner Abreiſe be
dentende Verbindlichkeiten eingegangen war man ſprach u a
von einem hieſigen Geldmanne von dem er 9000 M entliehen
fatt Jetzt iſt es gelungen den Flüchtigen in Amſterdam
eſtzunehmen ſodaß ſeine Einlieferung und gerichtliche Ab

urtheilung bald erfolgen wird
Gera 10 Okt Nachdem jüngſt infolge fehlender Beleuchtun

eines Hausflurs am Abend eine Frau in einen Keller gefallen un
an den erlittenen ſchweren Verletzungen geſtorben iſt wird
die Frage der Beleuchtung der Hausflure und der Treppen
häuſer in unſerer Stadt durch eine Polizeiverordnung geregeltwerden welche den Hauswirthen die Erleuchtung der e
Treppen zur Pflicht macht Ferner wird der Stadtrath nach den
Vorſchlägen des Geſundheitsamtes eine neue Verordnung betr
die Unterſuchung der Schweine auf Trichinen und
Finnen erlaſſen Der hieſige Kirchenvorſtand beabſichtigt
das Einkommen der niederen Kirchendiener an den ein

Torgau 12 Okt Nachdem im Laufe des Sommers ganze Erhöhung der Belohnuig auf 10 000

e Worrie erſcheint warum man ſie noc
e

Bewerbungen ſind bei dem kgl Konſiſtorium zu Magdeburg ein

ure und

472 niade an Vermiſchtes aDer Beſuch der bricht e gzlehtotter iſt ein
ſo bedeutender geweſen daß wie die N
trittsgelder ca 200,000 M ergeben haben

ten hege re Friedrich Kochann inBexlin Eentrums Mitglied des preuß Landtages und des Deutſchen
Reichstages beging am 10 Okt in Friſche und Geſundheit ſein
50jähriges DienſtJubilä um

Die verſchwundene Gräfin von Arnim ſt trötz der
e ine nöch n auffunden Merkwürdigeriveiſe iſt die Dame aber in verſchiedenenS Wadens undedes Elſaß geſehen worden ſo daß es faſt un

e t We tkerüiuthtich iſt die außerordentliche Zerſplitterung des Zeitungsweſens 4 Vieſtn beiden Ländern daran ſchuld da der Bevölkerung

die Sache noch nicht bekannt iſt Die letzte Nachricht ſtammt aus
Hördt i Unterelſ, wo die Gräfin barſuß gehend aber ſonſt ele
gant gekleidet am 6 d einen 70jährigen Tagelſthner un Auf
nahme hat Letzterer iſt nunmehr auf die Suche gegangen die
hoffentlich Erfolg hat zumal die Dame da ihre Füße ſchon damals
von dem Barfußgehen geſchwollen waxen nicht mehr ſehr weite
Strecken zurücklegen kann

Der Nächlaß von Fran FriebBlumauerf ſoll un
gefähr 240,000 M baar und werthvölle Juwelen bekragen

Münzſeltenheit der t Man ſchreibt der Fkf
Ztg Vielfach herrſcht unter Nichtmünzkundigen die Anſicht daß
nur das Alter einer Münze deren Werth erhöht das Jrrige
dieſer Anſicht ergiebt ſich ſchon unter anderem daraus daß wir
unter unſeren jetzigen Reichsmünzen bereits Seltenheiten zu ver
zeichnen haben welche von Sammlern geſucht und gut bezahlt
werden Das Nachſtehende darüber dürfte auch für ſolche Jntereſſe
haben welche weder Numismatiker noch Münzſammler ſind Jm
Jahre 1872 bei r hee neuen Währung wurde aus
drücklich beſtimmt daß alle Münzen unter dein Werthe von 2 M
auf dem Avers nur den Reichsadler mit dem Buchſtaben der
Prägungsſtelle A S Berlin B S Hannover c auf der Revers
ſeite Werth Jahr der Prägung und die Umſchrift Deutſches
Reich tragen dürfen Dieſe Beſtimmung ſcheint jedoch von
Mecklenburg Schwerin und Strelitz überſehen worden zu ſein
indem beide Staaten Stücke von einem zwei und fünf Pfg in
Kupfer ſchlagen ließen die auf dem Avers im Felde gekröntes
F Friedrich Franz bezw F W Friedrich Wilhelm undUmſchrift v G G Großherzog von Mecklenburg Schwerin bezw
MecklenburgStrelitz im Revers 1 bezw 2 oder 5 Pfg darunter
Scheidemünze oben Hundert bezw s oder Zwanzig eine

Mark tragen ganz unten befindet ſich der Name des Münz
meiſters uslick in Dresden Bemerkenswerth iſt noch daß
während unſer Fünſpfennig Stück von Nickel iſt das hier be
ſchriebene Fünſpfennig Stück aus Kupfer geprägt wurde Sämmt
liche Stücke wurden ſo weit noch möglich ſofort wieder ein
ezogen Jedenfalls iſt der kleine noch im Umlauf befindliche
heil in feſten Händen

Eine Privat Poſtanſtalt ſoll demnächſt auch in Bres
lau errichtet werden

Setzerſtreik Jn Aachen haben am Dienstag mittag in
ſämmtlichen größeren Druckereien die Setzer die Arbeit nieder
gelegt weil die Prinzipale die Annahme des neuen Tarifs ver
weigerten

Mord und Selbſtmord Jn Danzig erſchoß gain Diens
tag 12 vorm der Bauauſſeher Johanni ſeine geſchiedene Frau
in der Wohnung ihres Liebhabers und dann ſich ſelbſt

Cholera 12 Okt Peſt 34 Erkrankungen 6 Todesſälle
Trieſt 12 4 In Venedig werden gegenwärtig den abgehenden
Schiffen von den Behörden wieder reine Patente ausgefertigt

bören die Ein

e Pyſtwefen

Für die Verſendung von Wild mittels der Poſt möchten
wir die betreffenden Abſender auf die neuerdings ergangenen
abändernden Beſtimmungen aufmerkſam machen welche lauten
Wenn mehrere Rehe oder Haſen oder Faſanen e als ein Packet
angeſehen werden ſollen ſo müſſen ſie entweder in Netze Kiſten
oder dergleichen verpackt oder ſowohl an den Enden als auch in
der Mitte und zwar hier mittels eines ſtarken feſt um
gelegten und verſiegelten Leinwandſtreifens zuſammen
gebunden ſein

Waaren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börfje
11 Okt 12 Olt

Granulated S M 24 60 MKryſtallzucker I 24 50
Kryſtallzucker II 23 25 23 50 23 25 23,50
Korüzucker 96 19 80 20 20 19,80 20 0

Kornzucker 95 7 a iKornz Rend 88 16,90 19,10 18 80 19,00

Nachprod 88 92 T edo Renud 75 o t6,00 27,00 l 16,90 17 00
Tendenz am 12 Okt Matt

12 Okt 12 OktBe Brodraffinade 27 00 M Mein Brodraſſinade 26 70 e 26 0

Brod Melis v 9Gem Raffinade 25,25 26,76 26 25 26,75

Tendenz am 12 Okt Still
Magdeburger Börſe vom 12 Okt

Rohzucker J Produkt
Tranſito f a B Hamburg

Okt 10 70 bez Br GNov 10 70 bez Br GNov Dez 10 70 bez J 7 BrJan März bez u Br 10 92 GTendenz Still
Die Aelteſten der Kanfmaunſchaft

Parts 12 Okt Telegr Rohzucker 830 ruhig loco 27 50 à
Weiber Zucker weichend Rr 3 pr 100 kg pr Okt 32,00 pr Nov
32,10 pr Okt Jan 32,30 pr Jan April 23,30

Londoau 12 Okt Telegr Havannazucer Nr 12 13 nom Rüden
Rohzucker 10 matt Cenlrifugal Cuba

Antwerpen 11 Okt Telegr Dr Sofort 26,50 Fres
b S g 26 b bis Frcs Nob Dez 26,75 Fres Jan März27,60

m r 8
Rewe ork 12 Oit Telegr Foir reſining Muscovades 4 D

Hamburg 12 Okt Telegr Kaſſee feſt Umſatz 6500 Sack
Havre 12 Okt Vorm 8 Uhr 30 Min Telegramm von Peimann

Ziegler Co Kaffee NewYork eröffnet mit 35 Points Häuſſe Rio
31000 Scene 12000 B Receties für geſtern Hier werthet der Januar

Verkänfer

Havre 32 Okt Vorm 10 Uhr 30 Min rn von Petmann
Zepler Co Kafkee Good average Santos per Sept Fres FF

t 61,50 pr Nov 61,75 pr Dez 61,75 pr Jan 62,00 pr Febr 62,25
pr März 62,60 pr April 62 70 Behanuptet

Havre 12 Okt Nachm 5 Uhr 20 Min Feeargmw von Pelmann
Ziegler Co Kaffee NewYork eröffnete mit 15 Points Hauſſe Hier
werthet der nar 63,25 Känſer Rio B Santos B Recettes für geſtern

Newe HYork 11 Okt Telegr Falr Rlo 11
Petrolernmn

Bexlin 12 Okt Anttl Feſtſt Rafſintrtes Standard wir per 300kg m Faß in Hoſen von 100 Ctr Termine ſtill Gek Cir Kündigungs

pr Loco Durchſchnitispr ver dieſen Mon bisper Okt 8 per Htt Nov per Noy DezDez Jan n bis 7Stett n 12 fit Telegr Petroleum lveo verſtenert Pſance 1elnen Kirchen zu fixiren ſodaß alſo nach dieſer Regelung alleNebeneinnahines der Klang zufließen nng es
re 12 Ou Kelegry et Standard 6,40

n 4 elegr rBr 6,90 Gd pr Okt 6,25 Od r Nov Dez 6,2b Gd e loco

z

x m

r



Hremen on Ceichrd ſahen StandardBr white wo Telegr Mals v Medriger m n HitCkt Telegr See v in n i Telegt Viſdie Sudan viais e s a e 8 eerrne ſt e a
e e Tr e bez r R m ew ar 14 Hkt Telegr Mais Kew w g wo Suitel 4 e Wolle Stoge Webiraaren

Hort I Sit t 9 S nin New Hort 69 tet hen en t h e te z a Oit Eelee S eSpiritus 2 u R Sir ſie et n t el r 5a Bexiin 12 Olt Amn Fel Spiruus r j00 an i Alt h bis rer Ott Nov 60 dis be e nalität 11 e t dards s x 18 drey de,000 Pro tie behaiptet Getlindigt 160,000 L a S bez pr gurite Mat wo et gen 14,60 des pr Scurgeet Stet g e

a 1382 ed e erb 853 e a Be 12 Olt We henen ar d 22 75 21,26 t dar an c26 v c h bis 86 ,8 ans Se hen e e e h e ehe n Sr ine vel zur i Hit CTelar San los e
ehr März dis be per al 38,8 bis 88,2 bis mehl Nr 0 u Roggenr pr Mai Junt eie 28,8 dis 185 des Svirilus er 160 M höher als Nr O und 1 i wretalſe Kohle pnie e Wien ich ein des d de Se e e den re e c Aho eh edin ne arsbis irtrrobt e t 41 elegr Rohelfen Wien numbers wv u gerioſfeiſdiint ſir tö ſo giitre ter e lege Planoeco New ork 11 mohne Faß 37,60 8 Die Aelteſlen der gauhnaniſſchat z Okt Telear Mehl 2 D e C im Faß 100 Pd t t P Okt Telegr Roheiſen Sinb Mixed numbers

en S Je h s Kartoffelfpiritus verlin u Ott Wiehe zen eben 12 Okt elegr Bancaziun iSpe relte a mhin v Gd nom für 109 L A e unter ſeit o er mit r n e d e e gilt vie kg u r z a u

e 2 t guter 13,10
Riedriger g 1 Per 10,000 Wit Hroz ohne Faß ioco 36 20 Gd i h e jüte a i Tilg z en eſſen an le i D äresr Giit atſſttatitches Nr 1 2225 v

De h Gegr 2 ee geringe 11,80 12 20 e Hoſer guter 1440 14 80 miltel 13 n äberg 125 t elegt el o Liter 100 hrh öco 28 00 geringer 1060 11 00 w et 400 a n Chemiſche Prodnkte Dangemittel 2e
pr Sept Okt 37,50 vr Frühj 38,50 We dagdeburg u Okt Gebr Frledeberg Landwelzen 154 188 e London 11 Okt Slveier 89 dvr Roe Des c acht 33 ohne Faß 34 80 pr Okt 34,90 s i v e 127 B G ehaltecke c M Ranhwelzen Nilrate sh 10 de tisso ſh d isp ſh raſſ 21 S

oh ril Mai g6,62 pr Jan Get 1 allergerſte 200 M Laudgerfte h xVieles 8 186 160 M da 120 128 M ver 1000 kgBreslan 12 Okt Telegr Pr c Stentin t eiegr Weſten rin no h terte Watt i00 re b St et t i a e r e h Leipziger Vörſe vom 12 Oktobern Telegr Behauptet u rilMai 128,00tn t NoblVDeg 80 60 pr Vru 7 e oco 39,60 pr Okt Nov e er 12 Okt Telegr Weizen loco hieſiger 17,00 fremder 18,25 3 e r 94,59 G en e
r h S et e e i e e Piar 390 paereke digon Sen kocs dieſer 1425 pr Nov 12, 06 h e e ten ne

2 r r ril 554 r a eParte i Oit eienr n Tr S h u W e r 2 12 Ott Telegr Weizen pr Ang Roggen pr 500 94 75 b Mansf Gw 188311101,25 Pver Nov Dez 11 25 pr Jan April 41 75 5 Sebt Oit 10,60 pr Nov Dez 180,00 pr April Mat 188,00 o 590 94,75 n 878
Deiſgaten Oele Fettwaaren Butter Erer Fleiſch Tlr 5 do Em 1875 d3 Stoatsauk 1855 100 98,75 4 Lyz Stadto 553Beritn 12 Olt Amtl Feſtſt n e Stadtob s 166Cir Whierràps v S e el u a ten u Led Stude re 4 r M do Banchſieiſch 2,00 120 W Se eſela e e 70 76 S o 1876 e

Sonmerrubien R Karl pr 100 Ty Rr gaprterr e el a ahimelfſelſch 1,00 780 M Butter 00 280 do i870 60 70 S ts Sandb bl 108 208
ind e 12 90 Centner e ungspreis 43 03 M L Loco mit da gen e r T do t do 104,75ohne daß r rn r re her dieſen hat 07 e 10 bis hen i Meſegs 40 bis 120 M Sgweiteteſ D Eiſent Stann Oe ter 1108 die 145 ver No Dez 04 bis 07 ver 110 We Sheg Geräusch h bie o de o e Femieſeſg 00 e a be e HauseDez r San Februar bez der Aoru Ria 49 04 die 45 e7 Butter h See M ver 1 a Eier Sieg h die Zuhe h ne S Mag leeres

n Esiagunt lis Letn ol ver 150 kg loco Liejer bis 8 Eier Schock 20 bis 8,40 Me Käſe 50 Vöhm Weits 5e/ g 128 208 s Thür Gasgeſ LyzLeipz g 12 git Rübsl ber 100 Rg helte loco 43,00 M bez den bort in Oit Telegr Sves 67 C vro Vid Baſchihras 2 e Sctinhe 4
575 Seinsl M Rap s ver 1000 Reg netto ſoco Kartoffeln 3 de 322 tierentröde Waare b des ſeuchte Rapskilchen 11 bis es gari e t 4 4 11 Qut mar nach Ermittl des kgl Pollz Präſid r e e l et s

Köln 12 legr Rübö arionew 4,50 M pr 100 k St v Ipr Okt e pr Kann e rn r Nov Hordhauſen 12 Ott Ktoffeln 4,50 5,00 M pr 100 kg a t 185,00 G s Sie e
r hen K Eeleht Nubot ſteitend dr O asco w Weartin gen n I Die a e el Eiſ PF Kbt

v v mtl e 5n den en i Teiegr Rüböl pr Hit Nov pr e e c e r e cleeeeehee AuſſigTepter 103,508am burg Dtt Srledr Wvot l ocs e ecencceeehnneechhe en s aug D Er A r 17450 6 e h rot 2
2e e e4 r G Juni 2 t 5etersvurg 12 Oit Eelegr Talg loco 43 ,00 pr Aug t ch o e a van Sartoſfetſarteh eſſen wer täte l eben

Leinſaat loro 18,78 al r e er e e re e ist Geſellſch do Loldvan g a ork 11 Okt Telegr Schmalz Wileoy 45 do Fair Anmeldungen vom 1 d verkauft Wuechſhnisgteie abgel di S ächf 133088 5 DuxBodenbach 86,0 P
o Rohe Brothers 6,46 Hitober November 16 40 M ver November Dezember r z mar Bant nene 66,20 6 ö6 do Em 1871 86,126Hälſenfragte e e er 7 8wigauer 126000 geae 2358Berlin 11 Okt Marktpr nach Ermilttl d tgi Pol 2Präſ Erbſen mine eigene lebe rig per 100 Kg brutto incl Sac Ter Jnd Akt Pr und r Trug m 85,29

gaibe zit Rochen 20 82 M Sperſedohnen weite 2340 B Slu len M der dieſen t gr Kundtnngspres e m ocs e re Panerſate elhacherten e

t 198,00 GBexrlin 12 Okt Amtl 2 o e id 190ne u Se h e a lndhnaer o e per e verun u Stroy Senun z henen des eneen 90808
e e eDit Nov ioh o Ve pr Nov Dez M ging bau ſen 12 HltP T werng rer n ſer ver Abilee reren per 100 kg Stroh 4,00 4,25 M Heu 4,50 bis 5,60 Omnibus Fahrten

de 0,0 M Futterwaare 186 106 M nach auverr Baumwole abſeza g ügr c nene d r e FahrtS z ig 12 Okt Mais erpool 12 Okt rüy Rückfahrt vog R bis 120 M bez Donau Us kis 130 Bl res er W ger B ruhig a ſindſhet S rertcht wnttmahuger 5 r en tet e Ah i Rü e

o o ü ahrtSonrig 12 Okt Telegr Erbſen loco 130 0 M e tavon für Spekulation 2 e c n e e ar an Tagung n e 12 Ha elegr Weite Erbſen pr 2006 gte gen n i e el e e e e en i en Fahrt Abfahrt e e ren Tour
n 12 Okt Telegr Febr den Veriauſer gebr War e n unt m Saſſe 6 abends Sieur J CMaiJuni 6,60 Gd 6,6 r Mals pr Sept Okt 6,45 Gd 6 50 Br pr Kbrit a Seſto Mat Juni du Le Wert März i 5 Verlaufer Ankunſt hier S früb 2 Fahrt nachm Antunft hier Tee ade a r

e Pein 12 Dit elegr Mat pr 1087 Liverpool Ott eng Eine 5 d dito Die Abſahrten von hier finden vom Poſthoke aus ſatt
Kohlraps pr Au S o k 6,28 Ed 6,30 Br Umſ für Export B richt entere engä r Pernam fair Epyptian ba g r 5 S de ſair d rown ſair

I ävi Minna ſche S 5Verliuer Vbrie 13 Otisber J 4 S den S n ten Vresl Schw Frd R 1021983 Sert SPreuß u Deutſche Sons Nuſſ konſ Anl 1870 5 100 106 Aachener Diskonto 4 1 n nen e Heasoe ver e eNun konſ Ant 18712 97190 Berliner Kaſſen Verein 19,80 b do v e do Maſch f Schwarhe a S
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Der Richard Vogvſche Ausverkauf
welcher seit 1 October auf kurze Zeit in ein neues Lokal

Grosse Ulrichstrasse Nr 22
bisherige Geſchäftsräume des Herrn Julius Blüthner

verlegt worden iſt weil die Lagerbeſtünde noch ſo
reichhaltig ſind empfiehlt

Grosse Auswahl in allen Kleiderstoffen sowie in schwarzer Seide besserer und billiger Qualitäten
ferner in Herbst und Winter Hänteln aus hocheleganten gediegenen Stoffen nach neuester Mode ge
fertigt etc ete
billigen Preisen

e S S S S e e SSe S

Um effectiv zu räumen da das Local nächstens schon in andere Hände übergeht Alles zu äusserst

o
des h W

See 8
e S eerreeneeeeree We e e e e rerz T See e S S J

Fabrik Meerane i S Jnh I Keller Sohm Filiale Halle a Leipzigerſtr 3
empfehlen dem geehrten Publikum ihr reichhaltiges Lager in

D a m e ne ls e derst offenzu ee4 Laslig Hermann 20
Bringe mein Lager

e ßerren Garderobe
in fertigen Anzügen und Winterpaletots

in empfehlende Exinnernng
Auch habe die beſten Stoffe erhalten und laſſe nach

Maaß aufertigen Sicheren Leuten auf Theilzahlung

Zum Wohnungswechsel
enbfehle mein großes Lager

Regulateure Wand und Taſchenuhrenſie Bilder Spiegel und Teppiche
Sicheren Leuten auf Theilzahlung

A Lrstüg Herrmannſtraßze 20

G Porzellan
weiß und decorirt empfiehlt zu billigen Fabrikpreiſen

bare Und Verkaufsstolle der Porzellan Hangfactur

von er Be hhPoſtſtraße und Karzerplan Ecke
H W Jandſchaſtsgäürtner

Giebicheuſtein Adolfſtraße 2 I
r lt ſich den geehrken Herrſchaften von Halle a Giebichenſtein
Renanlegung von Gürken Parks Concertplätzen

übernimmt alle vorkommenden Arbeiten in dieſer Hrauche Langjährige Er

fahrungen als Specialiſt in dieſem Fache ſichern eine ſchule und pünkt
liche usführung Um gütige Aufträge bittet Der Obige

Berlinische Peuer Versicherungs Angtalt
Gegründet 1812

Nachdem Herr R PVaust t e die Agentur der Berliniſchen
Feuer Verſicherungs Anſtalt nieder ein iſt die Vertretung

Kaufmann Herrn Wilhelm Morlitz in Löbejünübertragen und wollen ſich die geehrten Jnkereſſenten in n Xeee Ange

legenheiten jetzt an Genannten wenden
Halle a/S im October 1886Urbes 0 GeneralAgent

Anſchluß an vorſtehende Anzeige halte ich mich zum Abſchluß vonn n an Brandſch aden Slihſ las und Exploſionsſchaden
zu igen giee empfohlen und erkläre mich zur Ertheilung
jeder Tincgte Auckin gern bereit

Löhejün im October 1886

Wilhelm HorIitZAgent der Berliniſchen Feuer Verſicherurgs Anſtalt

Die Colonialwaaren Handlung
von Reinhold Gebharädt Ranniſcheſtr 21a als ihre r é

Zucker Chocolade Panille und Thee

greſ n z unt ree Für Höndler en r

h

tät zu äußerſt billigſten

S e S S S e eVunn

Paxterre

Dr Romershausen s

Augen Essenz
Erhaltung Herſtellung

und

Stärkung
der Sehkraft
Seit eirca 50 Jahren vornApotheker Dr F G ss Nachfg

Aken a dDirect 2u beziehen T Flaschen

à J 2 u 1 Mark in Original Ver
packung mit Namenszug ind Ge
braucghsanweisung äurch äle
Apotheke zu Aken a sowie auch
lehnt zu haben in den auntorisirten
Frederlagen in
Halle aS in den Apotheken

en

7 J JOriginal Ohampooing Bay Rum
ist das einzige absolutunfehlbare Kopf
Wasser selbst wenn alles andere gegen
Haarausfallen u Kahlköpfigkeit versagte
welches in acht Tagen das Ausfallen er
Haare vollständig beseitigt und einenüppigen Machwuchs hervorbr ingt Kopl

schuppen verschwinden schon über
Nacht Preis Originalflasche 1,
2 I u 4 U Mk Zu haben bei Fritz
Kassler Coiffteur L Wiener
Coiffeur H Petseh Coiffeur

achte Theerſchwefelleiſe
beſeitigt alle Hantuureinigkeiten
Flechten Finnen Miteſſer Schorf
und Pickelchen Zu haben bei

M Waltsgott
S Ein stolzer Schnurr

D Part Vollvart ſowieS üppiges an thaar
S wird durch Frof Dürrbroock s weltberühmte

Haar und Bart
tinot u eines der vor
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